
 

  September bis November 2025 

Gemeindebrief 
Kirchengemeinde Husum-Rödemis 

Dieses Mosaik wurde im Rahmen des Albert Schweitzer 
Jubiläum von Besuchern der Veranstaltung angefertigt 

und stellt das Rundfenster über dem Eingang der       
Kirchengemeinde Rödemis dar 
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NEU in Rödemis -  Quiz Abend mit Petra Seidel  
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Ausblick 

In der Schobüller Kirchengemeinde leben zwei 
Esel: Maxi und Bonni. Beide drehen wachsam ihre 
langen Ohren, reagieren sensibel auf Bewegungen 
und Geräusche, sind neugierig, manchmal störrisch 
und brauchen ihre Zeit, um das zu tun, was ihre 
Begleiter gerne wollen. 
 
Nicht nur, weil es im Volksmund manchmal völlig zu 
unrecht unfreundlich heißt "Du Esel", gibt es eine 
Beziehung zwischen Esel und Mensch. Schon 
Franz von Assisi (Ordensgründer des Franziskaner 
Mönchsordens Anfang des 13. Jahrhunderts) rede-
te vom menschlichen Körper als "Bruder Esel". 
Grund dafür könnte sein, dass der menschliche 
Körper Eigenschaften/Eigenarten zeigt, die auch 
einem Esel zugeschrieben werden können. Etwa, 
dass er Menschen durch das Leben trägt, manch-
mal eben störrisch und eigenwillig ist und vor allem sehr sensibel. 
 
In der Bibel gibt es eine eindrückliche Geschichte, die etwas davon widerspie-
gelt, wie sensibel und hellsichtig Esel sein können (4. Buch Mose 22). Es heißt 
dort: Der Prophet Bileam reitet auf einer Eselin. Sie erkennt, als sich ein Engel 
ihnen in den Weg stellt. Bileam sieht den Engel nicht und treibt die Eselin an, 
schlägt sogar blindwütig auf sie ein, als sie dem Engel ausweicht und anhält. 
Sie tut nicht das, was Bileam möchte. Er, der Prophet, der eigentlich eine be-
sondere Beziehung zu Gott haben sollte, ist in diesem Augenblick blind. Er 
sieht nicht, was die Eselin sieht, die sich für ihn vermeintlich dumm und stör-
risch zeigt. Sie erkennt Gottes Gegenwart in der Situation. 
Zwischen der Eselin und unserem Körper, dem "Bruder Esel", gibt es Gemein-
samkeiten. Oft nimmt unser Körper Situationen und Gefahren eher war, als wir 
es mit dem Verstand tun. Er sendet Signale wie Müdigkeit, Unwohlsein oder 
Schmerz. Allzu oft nehmen wir die Anzeichen nicht wahr oder schieben sie zur 
Seite. Statt dessen dreschen wir wie der Prophet auf unseren Körper ein und 
machen ihn notfalls mit Drogen gefügig. Sicherlich 
sinnvoller wäre es auf den "Bruder Esel" zu hören und 
ihm zu vertrauen. 
Gedenktag von Franz von Assisi ist der 3. Oktober 
(evangelisch) bzw. 4. Oktober (katholisch) - also um 
das Erntedankfest herum. Ich danke in diesem Jahr für 
den "Bruder Esel", der mich schon so lange begleitet. 
Vor Augen habe ich dabei Maxi und Bonni, wie sie 
mich mit ihren dunklen Augen lange anblicken. 
 
Ihr/Euer Pastor Christian Raap           
               Bildnachweis: Thomas Lorenzen 
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Neuigkeiten aus Kirchengemeinderat und Kirchengemeinde 

Albert Schweitzer 

Das Wochenende, an dem die Kirchenge-
meinde den 150. Geburtstag von Albert 
Schweitzer gefeiert hat, liegt nun schon 
einige Wochen hinter uns. Es waren drei 
schöne, interessante und auch gut besuch-
te Veranstaltungen. Einen herzlichen 
Dank allen Beteiligten für Vorbereitung 
und Durchführung. 

Auch mir ist wieder in Erinnerung geru-
fen worden, was für ein interessanter 
Mensch Albert Schweitzer war. Trotz 
aller Zeitgebundenheit gibt es doch The-
men aus seinem Leben, die auch heute 
noch wichtig sind. Ich denke dabei insbe-
sondere an die Friedensfrage und die Be-
wahrung der Schöpfung. 

 

Pastorat 

Angesichts von zurzeit knapp 10 vakanten 
Pfarrstellen in Nordfriesland ist es außer-
ordentlich unwahrscheinlich, dass die 
Pfarrstelle der Kirchengemeinde wieder 
besetzt werden wird. Daher wird voraus-
sichtlich auch kein Pastorat mehr benötigt 
werden. 

Das Gebäude stammt laut der Chronik der 
Kirchengemeinde aus dem Jahre 1950 
und weist keine gute Bausubstanz auf.  

Daher gibt es erste Überlegungen, diesen 
Grundstücksteil einer diakonischen Ein-
richtung zu überlassen. Hierdurch würde 
der Haushalt der Kirchengemeinde deut-
lich entlastet. Für eine abschließende Ent-
scheidung bedarf es allerdings noch wei-
terer Planungen und Kalkulationen. 

 

Nachhaltigkeit 

Der Kirchenkreis und seine Kirchenge-
meinden sollen in den nächsten Jahren 
klimaneutral werden. Die Kirchengemein-
de prüft und plant derzeit, welchen Bei- 

 

trag sie dazu leisten kann. 

Bei der Stadt Husum ha-
ben wir die Finanzierung 
einer PV-Anlage auf dem 
Dach der Kindertagesstät-
te beantragt. Auf dem 
Dach des Albert-
Schweitzer-Haus kann bedauerlicher-
weise aus statischen Gründen keine ent-
sprechende Anlage installiert werden. 

Daneben gibt es erste Überlegungen, die 
Gasheizung des Albert-Schweitzer-
Hauses durch eine Wärmepumpe zu erset-
zen. Dies wird zurzeit vom Kirchenkreis 
bezuschusst. 

 

Mitarbeiterschaft 

Frau Heinke Börnsen ist seit vielen Jahren 
beim Essen in Gemeinschaft ehrenamtlich 
in der Kirchengemeinde aktiv. Seit Juli 
vertritt sie nun daneben unsere Hauswirt-
schaftskraft in der KiTa Frau Nicole 
Scheibel in Urlaub und Krankheit. Sie 
füllt damit eine deutliche Lücke und ent-
lastet die pädagogischen Kräfte. 

 

Wenn man sich die obigen Themen an-
schaut, sieht man, dass Fragen der großen 
Politik im Kleinen auch bei uns vor Ort in 
Rödemis Thema sind. Vielleicht zeigt das 
auch, wir alle unseren Beitrag leisten 
müssen, damit sich die Gesellschaft ins-
gesamt weiterentwickelt. 

 

Ich grüße Sie ganz herzlich. 

  

Ihr Henning Möller  
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Reformationstag 2025  
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Einladung zum Kinder-Konfirmandenunterricht 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder in der dritten Klasse sind herzlich eingeladen zum ersten 

Jahr Konfirmandenunterricht!  

Eine tolle Zeit mit vielen Entdeckungen rund um die Kirche. 

 

Los geht es mit dem Begrüßungsgottesdienst am  

11. Januar 2026 um 11 Uhr.  

Im Anschluss treffen wir uns bis zu den Osterferien  

dienstags von 16.00-17.30 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus. 

 

  Anmeldungen bitte bis zum 31. Oktober 2025 im Kirchenbüro. 

Ich freue mich auf eine spannende Zeit mit Euch! 

 

Heike Braren, Pastorin 
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Unsere besonderen Gottesdienste 

Wir laden herzlich ein … 

 

zum Erntedankgottesdienst  

am Sonntag,  

den 05. Oktober 2025 

um 11.00 Uhr  

im Albert-Schweitzer-Haus 
         

 

 
zum Gottesdienst am  

Reformationstag  

 am Freitag, den 31. Oktober 2025 

 um 11.00 Uhr  

   in der Marienkirche Husum 

 

 

zum Volkstrauertag-Gottesdienst  

am Sonntag, den 16.11.2025 

um 11.00 Uhr  

mit anschließender Kranzniederlegung  

am Ehrenmal 

 

 

zum Ewigkeitssonntag 

  am Sonntag, den 23.11.2025 

  um 11.00 Uhr 

zum Gedenken der Verstorbenen 
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ImPuls Chor    

„Ich habe Noten mitgebracht für unser 

neues Programm“, sagte Oksana ei-

nes Tages im Januar. Die Sängerin-

nen und Sänger vom Chor ImPuls 

blickten die Chorleiterin fragend an. 

„Wir werden einen Schlagergottes-

dienst vorbereiten und haben dafür 

einige bekannte, schwungvolle und 

besinnliche Titel ausgewählt.“ 

Nachdem die Chormitglieder über das 

Singen von Schlagern im Gottesdienst 

diskutiert hatten und Oksana einige 

Überzeugungsarbeit leisten musste, 

begann die Probenzeit mit  Titeln wie 

„Regenbogenfarben“ von Kerstin Ott, 

„80 Millionen“ von Max Giesinger, 

„Atemlos“ von Helene Fischer und 

„Amoi seg‘ ma uns  wieder“ von       

            Andreas Gabalier. 

 

Wenn auch nicht jedes Chormitglied jedes Lied gleichermaßen toll fand, haben 

die Proben doch Spaß gemacht. Außerdem stellten wir fest, dass einfach klin-

gende Schlager nicht unbedingt leicht zu singen sind. Stellt doch neben dem 

dreistimmigen Gesang auch die Rhythmik eine gewisse Anforderung an die 

Sänger.  

 

Am 26. Juni hat der Chor ImPuls 

dann in einem gut besuchten, von 

Herrn Pastor Raabe hervorragend 

thematisierten und moderierten   

Gottesdienst sein Programm darge-

boten und erntete dafür viel Applaus.  
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ImPuls Chor  

Nachdem einige Lieder am Gemeinde-

Jubiläumsfest zu Ehren Albert Schweitzers 

gesungen wurden, widmet sich der Chor 

nach einer Sommerpause bereits dem 

neuen Weihnachtsprogramm. 

 

Hierzu sind neue Mitglieder herzlich will-

kommen. Geprobt wird ab 10.09.2025  

jeweils mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr. 

 

Im Rahmen des Schlagergottesdienstes trat auch das Flötenensemble auf. Es 

waren einige jiddische Volkslieder, Tanzweisen und der Titel „Summer Music“ zu 

hören. 

Auch für die Flötengruppe geht es mit einem neu zu erarbeitenden Weihnachts-

programm ab 09.09.2025 im 14-tägigen Rhythmus weiter. Neue Mitglieder sind 

herzlich willkommen!         

 (Text von Dörte Boe) 
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Gong Konzert mit Peter Heeren 

Avantgardistische Klänge mit Peter Heeren 
 
Am Samstag, den 01. November 2025 um 15:00 Uhr lädt die Kir-
chengemeinde Rödemis zu einem außergewöhnlichen Konzerter-
lebnis ins Albert-Schweitzer-Haus ein. 
 
Der Kirchenmusiker und Komponist Peter Heeren bringt seine 
Gongs mit – und mit ihnen eine Klangsprache, die alles andere als 
gewöhnlich ist. In seinen Kompositionen entstehen melodische 
Strukturen auf einem Instrument, das sonst vor allem durch seine 
mächtigen Resonanzen bekannt ist. Seine Fähigkeit, Melodien auf 
dem Gong zu spielen, ist nicht nur selten, sondern in dieser Form 
einzigartig. 
 
Das Konzert vereint eigene Werke von Peter Heeren mit Stücken 
des jungen Komponisten Moritz N. Jansen, der in klanglicher Radi-
kalität und poetischer Dichte neue Räume erschließt. Gemeinsam 
spannen die beiden Komponisten einen Bogen von tiefer Innerlich-
keit bis zu eruptiver Klangentfes-
selung. 
 
Erwartet wird kein herkömmliches 
Konzert, sondern ein avantgardis-
tisches Hörerlebnis – ein akusti-
sches Ritual, das Körper und 
Raum in Schwingung versetzt und 
die Wahrnehmung herausfordert. 
 
Eintritt frei – Spenden sind will-
kommen. 
 
 
 
 
 
 
  Foto: Anna Virbinskis 
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Konzert im ASH mit Bärbel Fünfsinn 

Du lass dich nicht verhärten 
Lesung und Mit-Sing-Konzert 

 

Am Freitag, dem 14. November 2025, stellt die Hamburger 
Musikerin und Lyrikerin Bärbel Fünfsinn ihr Programm zur Frie-
denswoche vor: Sie singt Lieder (Soul, Jazz, Weltmusik), die zu 
Herzen gehen, liest Texte, die zur Friedfertigkeit ermutigen und 
lädt zum Mitsingen ein.  
Das Konzert beginnt um 19 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus, 
der Eintritt ist frei. 
 

Der Weg zum Frieden ist der Frieden. Im Krieg gibt es nur Ver-
lierer*innen. Viele weisheitliche Traditionen lehren, dass der 
Teufelskreis der Gewalt durchbrochen werden kann. Aktuell 
gilt dies als naiv und abwegig. Um uns der Kriegstüchtigkeit 
entgegenzustellen, brauchen wir Mut, großes Vertrauen und 
Beharrlichkeit. In der christlichen Tradition wie auch bei mo-
dernen, spirituellen Dichter*innen finden wir wegweisende 
Impulse.  
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Unsere Gottesdienste 

Sonntag 07.09.2025 11.00 Uhr 
Predigtreihe „Jetzt ist 
der Tag des Heils“   
Marienkirche Husum 

P. Andreas Raabe 

Sonntag 14.09.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abend-
mahl 

P. Christan Raap 

Sonntag 21.09.2025 11.00 Uhr 
Einladung zum Gottes-
dienst nach Husum in 
die Marienkirche 

 

Sonntag 28.09.2025 10.00 Uhr Goldene Konfirmation P. Christian Raap 

Sonntag 05.10.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Ernte-
dank mit  Abendmahl 

P. Andreas Raabe 

Sonntag 12.10.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst zur  
Begrüßung der Haupt-
konfirmanden 

P. Friedemann 
Magaard 

Sonntag 19.10.2025 11.00 Uhr 
Einladung zum Gottes-
dienst nach Husum in 
die Marienkirche 

 

Sonntag 26.10.2025 11.00 Uhr Gottesdienst P. Andreas Raabe 

Freitag 31.10.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Refor-
mationstag in Husum in 
der Marienkirche 

 

Sonntag 02.11.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit  
Abendmahl 

P. Christian Raap 

Sonntag 09.11.2025 11.00 Uhr Gottesdienst P. Christian Raap 

Sonntag 16.11.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum  
Volkstrauertag mit 
Kranzniederlegung 

P. Christian Raap 

Mittwoch 19.11.2025 18.00 Uhr 

Einladung zum Gottes-
dienst am Buß– und 
Bettag in der Christuskir-
che Husum 

 

Sonntag 23.11.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit dem 
ImPuls Chor Rödemis 

P. Andreas Raabe 

Sonntag 30.11.2025 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst  
mit der Kita zum  
1. Advent 

Kita-Team 

Sonntag 07.12.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abend-
mahl zum 2. Advent 

P. Christian Raap 
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Termine 

  

Dienstag 09.09.2025 19.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung 

Mittwoch 11.09.2025 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

Dienstag 16.09.2025 19.30 Uhr Quiz-Abend im ASH 

Mittwoch  24.09.2025 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

Mittwoch 08.10.2025 11.00 Uhr  Essen in Gemeinschaft 

Montag 13.10.2025 19.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung 

Mittwoch 22.10.2025 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

Samstag 01.11.2025 15.00 Uhr Gong Konzert mit Peter Heeren  

Montag 10.11.2025 17.00 Uhr Laternelaufen in der Kita 

Mittwoch 12.11.2025 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

Freitag 14.11.2025 19.00 Uhr Konzert mit Bärbel Fünfsinn im ASH 

Montag 17.11.2025 19.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung 

Mittwoch 26.11.2025 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

Taufen sind möglich sonntags in unseren Ge-

meindegottesdiensten. Zur Anmeldung und  

Terminabsprache melden Sie sich bitte im     

Kirchenbüro, Telefon 4870 oder per Mail:                   

roedemis@kirchenkreis-nordfriesland.de 
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Kindertagesstätten Nachrichten 

Kindertagesstätten 
Nachrichten 

 
 

 
     
 
 
 
 
 
      
 
 

    „Entdeckungen im Multimar Wattforum“ 
 

September 2025 
bis 

November 2025 
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Kita 

Dann waren alle am Ziel  
angekommen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es gab viel zu entdecken und einige 
Aufgaben, die zu lösen waren.  

 
 
 
Eine organi-
sierte Beglei-
tung unserer 
kleinen Grup-
pe war  dabei 
richtig toll. 
 
 
 
 

 

 

 Abschied und Neuanfang in un-
serer Kindertagesstätte 

 
In diesem KiTa-Jahr war die An-
zahl der Vorschulkinder ganz 
besonders gering.  
Es waren nur fünf Kinder, die wir 

in die  
Schulzeit 
verab-
schiedet 
haben.  
 
 
 

Mit einem 
Ausflug ins 
Multimar 
Wattforum 
begann der 
Abschied von 
der KiTa-
Zeit... 
 

natürlich schon  
mit einem Pick-
nick im Zug, 
denn die  
Kinder und 
auch die  
begleitenden 
Erzieherinnen 
hatten gut ge-
füllte Rucksä-
cke mitge-
bracht. 
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Kita 

Auch unsere großen Krippen-
kinder feierten ihren Abschied  
 
Mit dem Zug ging es gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen nach Friedrich-
stadt. 
Schon die Zugfahrt war für die Kinder 
ein spannendes Erlebnis.  
 
 
 
Auf dem 
Spielplatz 
wurde sich 
mit einem 
kleinen 
„Picknick“ 
gestärkt 
und natür-
lich aus-
giebig ge-
spielt.   
 
 
 

 
Auf dem 
Marktplatz 
gab es dann 
auch noch 
ein leckeres 
Eis. 
 

Wir    
wünschen 
allen  
Kindern 
eine tolle 
Zeit bei 
den Igeln, 
Schmet-
terlingen 
und auch in einer neuen Kita. 

 
Abschied  
von 
unseren 
Vorschul-
kindern 
 

im KiTa-Garten 
 
mit einer liebevoll 
gestalteten Mitte. 

Ein kleines Puzz-
le als Aufgabe 
und dann  

ein gemeinsames 
Abendessen mit 
den Familien. 
 

 
Auf der Rutsche 
geht’s dann raus 
aus der KiTa-Zeit 
und hinein in ein 
neues Abenteuer- 
 
… SCHULE !!! 
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Kita 

 In der Krippe beginnt die Einge-
wöhnung der neuen Kinder im 
August. Unserer pädagogi-
schen Fachkräfte gewöhnen 
die Kinder nach dem Partizipa-
torischen Modell ein. Das be-
deutet, dass jede Eingewöh-
nung individuell verläuft und 
genau auf die Bedürfnisse des 
Kindes geschaut und die ge-
samte Familie gut begleitet 
wird. Für die Eingewöhnungs-
zeit haben wir in der Krippe 
wieder unser Bällebad aufge-
baut, da das erfahrungsgemäß 
ein guter Catcher für die Kinder 
ist. 
 
 
 
 
 
 
 
Wir begrüßen alle Kinder und 
ihre Familien ganz herzlich in 
unserer KiTa und wünschen 
ihnen eine tolle Zeit! 

 

Ihre/Eure 
Katrin 
Erdmann 

Eingewöhnungen in der KiTa 

Wenn ein KiTa-Jahr zu Ende 
geht, bedeutet das natürlich 
nicht nur Abschied nehmen, 
sondern auch Vorbereitung auf 
das neue KiTa-Jahr.  
Neue Familien starten in einen 
neuen, bisher unbekannten Le-
bensabschnitt. 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Krippenkinder, die 3 
Jahre alt sind, wechseln mit Be-
ginn des neuen KiTa-Jahres in 
den Elementarbereich zu den 
„Großen“. Schon in den letzten 
Wochen des alten KiTa-Jahres 
lernen sie durch Begegnungen, 
wie unsere „Brottaschentage“ 
die Kinder, Erzieher/innen und 
die neuen Räumlichkeiten ken-
nen. Diese Bindung wird nun 
mit dem Neubeginn vertieft und 
gestärkt.  
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 Bethel-Sammlung in Rödemis 
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Vorankündigung Adventsmusik an Nikolaus 

Am Nikolaustag erklingt auch in diesem Jahr wieder im Albert-Schweizer-Haus 

eine Adventsmusik, mit platt– und hochdeutschen Liedern. Neben Vortragsstü-

cken laden die Gastgeber auch ein, gemeinsam einzustimmen. Der Tenor Mi-

chael Schwarz wird dabei vom Pianisten Ralf Kukowski und Friedemann 

Magaard am Cello begleitet. Komplettiert wird das Ensemble mit Christina Bei-

ring, die singen und lesen wird.  

Das Konzert beginnt am   

Samstag, 06.12.2025 um 18 Uhr.  

Der Eintritt ist frei! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Michael Schwartz wurde in Hamm (Westf.) geboren und als Sänger zunächst 

bei den Regensburger Domspatzen ausgebildet. Neben seiner Tätigkeit als 

Verleger tritt er als Solist in Erscheinung. Zahlreiche Engagements führen ihn in 

unterschiedlichen Konstellationen auch über die Grenzen Nordfrieslands und 

Schleswig-Holsteins hinaus. Ralf Kukowski ist Schulmusiker an der Hermann-

Tast-Schule und Mitglied des Jazz-Ensembles Häwelmon, Christina Beiring 

arbeitet als Ärztin in Husum und ist Mitglied im Kirchengemeinderat der Kir-

chengemeinde Rödemis, Friedemann Magaard wirkt als Pastor in Husum. 
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Aus der Region 

Dialog-Räume 
Demokratie braucht Diskussionen. Demo-
kratie lebt von verschiedenen Meinungen. 
Demokratie benötigt Begegnungen. Damit 
unsere Demokratie lebendig bleibt, wollen 
wir Dialoge ermöglichen. Räume für den 
Austausch, unterschiedliche Positionen. 
Kontrovers soll es zugehen. Es könnte 
spannend sein zu verstehen: Wie ticken 
Leute mit anderen Ansichten? 
Auf dem Boden des Grundgesetzes ist viel 
Raum für Unterschiedlichkeit. Wir laden 
ein zu „Dialog-Räumen“: Veranstaltungen 
von Kirchengemeinde Husum und Kirchen-
kreis Nordfriesland. 
 
Frieden schaffen mit mehr Waffen? 
Nach den erfolgreichen Dialogräumen zu 
den Themen „Migration“ und „Corona“ 
laden wir ein, uns mit dem aktuellen The-
ma „Frieden“ zu beschäftigen. Der russi-
sche Angriffskrieg auf die Ukraine und die 
Wankelmütigen Aussagen der derzeitigen 
US-Regierung zur NATO haben zu mass-   

iven Aufrüstungsplänen durch die deut-
sche Bundesregierung geführt. 5 % des 
Bruttoinlandsprodukts sollen zukünftig für 
Rüstung und den Aufbau von militärischer 
Infrastruktur bereitgestellt werden. Die 
Wiedereinführung der Wehrpflicht wird 
diskutiert. Müssen wir „verteidigungsfähig“ 
werden, um unsere Demokratie und Si-
cherheit in Europa zu erhalten? Oder gibt 
es andere Wege, den Frieden zu sichern? 
Dies sind schwierige Fragen, die viele von 
uns in ihren Grundwerten verunsichern. 
Hierüber möchten wir mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen, und haben als Gäste 
Ralf Hessmann, pensionierter Berufssol-
dat, und Jürgen Laage, Diakon und aktiv 
in der Friedensbewegung, eingeladen. 
 

Der Dialograum findet am  
Montag, den 01.09. um 19:30 Uhr im   

Gemeindehaus St. Marien, Norderstr. 2  
 
statt und wird von Andreas Raabe 
(Kirchengemeinde) und Karsten Wolff 
(Kirchenkreis) geleitet. 
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Aus unseren Kirchenbüchern 

Kirchlich bestattet wurden: 
 

 

Getauft wurde: 
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Pastorat und Kirchenbüro 
Kirchenbüro Petra Josten 

Friedrichstraße 27, 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 48 70  
Fax 0 48 41 - 80 25 35 
Mail:  
roedemis@kirchenkreis-nordfriesland.de 
 
Pastor Christian Raap 

Telefon 01 60 - 98 00 12 31 

Email: christian.raap@kirche-nf.de 

 
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr 
Freitag      8.00 - 12.00 Uhr 
 
Unsere Bankverbindung: 

Kirchengemeinde Rödemis 

Nord-Ostsee Sparkasse,  

BIC: NOLADE21NOS 

IBAN: DE 75 2175 0000 0000 0184 65 

 

Küster Holger Petersen 

Tel. 01 71 - 2 77 85 61 

Kirchenmusikerin Oksana Ginder 

Tel. 0 48 61 - 2 03 06 10 

Kirchengemeinderat & Verwaltung 

Vorsitzender Henning Möller 

Am Lagedeich 54, 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 8 38 50 
Email:  
moeller@kirchenkreis-nordfriesland.de 

Kindertagesstätte 

Leiterin Katrin Erdmann 

Moltkestraße 9-11 
25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 45 80 
Mail: 
kita-roedemis@kirchenkreis-
nordfriesland.de 

Diakoniestation Husum-Süd 

Friedrichstraße 10, 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 9 04 27 86 
Email: 
Station.roedemis@diakonie-nf.de 

Sie möchten uns sprechen? 

Telefonseelsorge: 

0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222 
(anonym und kostenfrei) 

Impressum: 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Kirchengemeinde Rödemis 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes: Henning Möller 
 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Ösingen 
 
Auflage: 2250 
 
Logo: Janzen & Partner, Werbeagentur, Norderschlag 61, 25813 Husum 

Unsere Homepages 

www.kirchengemeinde-roedemis.de 

www.kita-roedemis.de 
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Veranstaltung / Ansprechpartner Termin 

  

Hauptkonfirmanden 

in der Regel samstags 

jeweils ab Ende Sommerferien  

bis zur Konfirmation 

Kinderkonfirmanden 
Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr 

jeweils von Januar bis Ostern 

Essen in Gemeinschaft 

Margret Schulze-Kölln  

Tel. 04841- 28 36 

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 

11.00 Uhr 

Spiele-Nachmittag 

Petra Seidel 

Tel.. 0 15 23 - 88 26 41 3 

jeden Montag von 17.45 - 19.45 Uhr 

Chor ImPuls jeden Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr 

Flötengruppe Termine über Oksana Ginder 

  

  

 

 

 

Regelmäßige Gruppen 

IM FACHÄRZTEZENTRUM - 

ERICHSENWEG 16 



 

 

  

  

  

  

 

  

  

  

  

 

Dr. med. Christina Beiring & Rolf P. Beiring 

Fachärzte für Innere Medizin / Allgemeinmedizin 
-Geriatrische und Diabetologische Grundversorgung- 

 

Markt 10 - 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 50 07 / Fax 0 48 41 -  8 28 81 

  

 


